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Termine

28.09.06, 18 Uhr, Wolfach, Rathaussaal
Bürgermeister Gottfried Moser; Rechtsanwalt Rüdiger
Wingert, Lahr; Günter Rauber, Vorsitzender des Vorstandes
der Sparkasse Wolfach; Thomas Lang, VHS Ortenau,
Geschäftsstelle Kinzigtal

05.10.06, 18 Uhr, Haslach,
Kath. Pfarrheim
Bürgermeister Heinz Winkler; Rechtsanwalt Rüdiger Wingert,
Lahr; Mathias Wangler, Vorsitzender des Vorstandes der
Sparkasse Haslach-Zell; Thomas Lang, VHS Ortenau,
Geschäftsstelle Kinzigtal

18.10.06, 18 Uhr, Ettenheim, 
Kath. Pfarrzentrum
Bürgermeister Bruno Metz; Rechtsanwalt Rüdiger Wingert,
Lahr; Bruno Häfele, Leiter der Geschäftsstelle Ettenheim,
Sparkasse Offenburg/Ortenau; Klaus Schade, VHS Lahr,
Außenstelle Ettenheim

25.10.06, 18 Uhr, Lahr, Haus zum Pflug
Oberbürgermeister Dr. Wolfgang G. Müller; Rechtsanwalt
Rüdiger Wingert, Lahr; Brigitte Kopf-Priebe, Bereichs-
direktorin Markt Lahr der Sparkasse Offenburg/Ortenau; 
Gerd Möllmann, VHS Lahr

07.11.06, 18 Uhr, Gengenbach, 
Fachhochschule, Barocksaal
Bürgermeister Michael Roschach; Rechtsanwalt Rüdiger
Wingert, Lahr; Thomas Laubenstein, Vorsitzender des
Vorstandes der Sparkasse Gengenbach; Thomas Lang, 
VHS Ortenau, Geschäftsstelle Kinzigtal 

16.11.06, 18 Uhr, Kehl, 
Stadthalle, Zedernsaal
Oberbürgermeister Dr. Günther Petry; Rechtsanwalt Rüdiger
Wingert, Lahr; Joachim Parthon, Vorsitzender des Vorstandes
der Sparkasse Hanauerland; Christina Wortmann, VHS Ortenau,
Geschäftsstelle Kehl

21.11.06, 18 Uhr, Offenburg, 
Sparkassen-Zentrale, 
Bertha-von-Suttner-Straße 8
Bürgermeister Dieter Eckert; Rechtsanwalt Rüdiger Wingert,
Lahr; Kilian Fröhlich, Bereichsdirektor Markt Offenburg der
Sparkasse Offenburg/Ortenau

23.11.06, 18 Uhr, Achern, 
Rathaus, Bürgersaal
Oberbürgermeister Reinhart Köstlin; Rechtsanwalt Rüdiger
Wingert, Lahr; Gerhard Federle, Bereichsdirektor Markt Achern
der Sparkasse Offenburg/Ortenau; Günter Fröhlich, VHS Ortenau

Eine Gemeinschafts-
veranstaltung von:

VHS Lahr (Lahr, Ettenheim)

VHS Offenburg

VHS Ortenau
(Achern, Gengenbach, Haslach,
Kehl, Wolfach)

Wingert & Kollegen
Rechtsanwälte 

Lahr

Sparkassen 
in der Ortenau
• Sparkasse Gengenbach

• Sparkasse Hanauerland 

• Sparkasse Haslach-Zell

• Sparkasse Offenburg/Ortenau

• Sparkasse Wolfach

Wingert & Kollegen
Rechtsanwälte, Lahr Sparkasse



Grußwort Historie

Große Resonanz fanden die Vorträge 
zu den Themen „Altersbedarf planen“ 
und „Erbschaft planen“ in den bisherigen
Ortenauer Vortragsreihen.

Testament
Testamentserrichtung gleicht einem
Hindernislauf über persönliche Sensibili-
täten und inhaltliche Unklarheiten. 
Rechtsanwälte der Kanzlei Wingert &
Kollegen aus Lahr schildern die erbrecht-
liche und erbschaftssteuerliche Situation
ohne Testament und zeigen verschiedene
Möglichkeiten sinnvoller Testaments-
gestaltung. Die neuesten Rechtsentwick-
lungen und die zentrale Steuerfalle bei
Betriebsvermögen werden aufgezeigt.

Geldbote/
Kontovollmacht
Der redliche Geldbote für kranke oder
altersschwache Menschen soll vor falschen
Verdächtigungen durch die Erben geschützt
werden. Mit Kontovollmacht über den Tod
hinaus soll die finanzielle Handlungs-
fähigkeit der Hinterbliebenen gesichert
werden. Einzelheiten hierzu erläutern
Referenten der Ortenauer Sparkassen.

Programm

Grußwort
Oberbürgermeister/Bürgermeister

Testament für Privatvermögen und
Steuerfalle bei Betriebsvermögen

RA’e Wingert & Kollegen

Kontovollmacht und Geldbote
Referent der Sparkasse

Schlusswort
Leiter der Volkshochschule

Anmeldung:
Tel. 0781 200-1444
Fax 0781 200-1269

mail: marketing@
sparkasse-offenburg.de

Keine Platzreservierung möglich!

Dauer der Veranstaltung:
ca. 1,5 Stunden

Die Vortragsreihe ist für die 
Teilnehmer gebührenfrei.

Wingert & Kollegen
Rechtsanwälte, Lahr Sparkasse

Wingert & Kollegen
Rechtsanwälte, Lahr Sparkasse

Wingert & Kollegen
Rechtsanwälte, Lahr Sparkasse

Franz Kook
IHK-Vizepräsident
Vorstand Duravit AG

Immer mehr Deutsche erben große
Vermögen. Nach verschiedenen Studien
werden private Haushalte in den nächsten 
fünf Jahren rund eine Billion Euro an ihre
Nachkommen vererben. Dadurch steigt das
Vermögen der privaten Haushalte in bisher
nicht gekannte Höhen. Lag das Erbschafts-
volumen 1970 noch bei rund 14.000 Euro, 
so liegt der Wert heute bereits bei über
200.000 Euro pro Erbschaft.

Was liegt näher, als sich rechtzeitig damit
zu beschäftigen, die Vermögensübergabe
wirklich zu planen. Wer möchte nicht sicher
sein, dass sein „letzter Wille“ auch wirklich
erfüllt wird?

In diesem Sinne wünsche ich der Ortenauer
Vortragsreihe „Erbschaft planen“ viele 
interessierte Teilnehmer.

Franz Kook


